
  
  

 
   

    
   

   

 

 
 

 
   

      
    

 
  

 
  

Deutscher Bundestag Drucksache 19/16524 
19. Wahlperiode 15.01.2020 

Beschlussempfehlung und Bericht 
des Ausschusses für Wirtschaft und Energie (9. Ausschuss) 

zu dem Antrag der Abgeordneten Claudia Müller, Oliver Krischer, Lisa Badum, 
weiterer Abgeordneter und der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
– Drucksache 19/10201 – 

Maßnahmen für mehr Klimaschutz im internationalen Seeverkehr 

A. Problem 
Klimafreundlichere Ausrichtung der maritimen Wirtschaft 

B. Lösung 
Ablehnung des Antrags mit den Stimmen der Fraktionen der CDU/CSU, 
SPD und AfD gegen die Stimmen der Fraktionen DIE LINKE. und 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN bei Stimmenthaltung der Fraktion der FDP. 

C. Alternativen 
Keine. 

D. Kosten 
Wurden nicht erörtert. 



        
 
 

 

  

  

  

   

 
 

 

  
 

Drucksache 19/16524 – 2 – Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode 

Beschlussempfehlung 

Der Bundestag wolle beschließen, 

den Antrag auf Drucksache 19/10201 abzulehnen. 

Berlin, den 18. Dezember 2019 

Der Ausschuss für Wirtschaft und Energie 

Klaus Ernst Peter Stein (Rostock) 
Vorsitzender Berichterstatter 



        
 
 

  

  

         
 

   
 

   

     
 

 
 

         
 

 

  

     
     

    
 

    
        

       
 

   
        
    

   

     
    

      
 

     

     
   

        
    

      

  

  
 

 
 

 
 

Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode – 3 – Drucksache 19/16524 

Bericht des Abgeordneten Peter Stein (Rostock) 

I. Überweisung 

Der Antrag auf Drucksache 19/10201 wurde in der 102. Sitzung des Deutschen Bundestages am 17. Mai 2019 
an den Ausschuss für Wirtschaft und Energie zur Federführung sowie an den Ausschuss für Verkehr und digitale 
Infrastruktur, den Ausschuss für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit, den Ausschuss für Bildung, For-
schung und Technikfolgenabschätzung und den Ausschuss für Tourismus zur Mitberatung überwiesen. 

II. Wesentlicher Inhalt der Vorlage 

Ziel der Antrag stellenden Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN ist eine klimafreundlichere Ausrichtung der 
maritimen Wirtschaft. Die Bundesregierung soll sich auf internationaler Ebene dafür einsetzen, dass die Ziele der 
Klimakonferenz von Paris auf die Seeschifffahrt übertragen werden. Es müssten entsprechende verbindliche Maß-
nahmen zur Senkung des Kohlendioxid-Ausstoßes verabschiedet werden. Außerdem soll es auf nationaler Ebene 
Anreize für Unternehmer geben, ihre Schiffe so umzubauen, dass diese emissionsneutral angetrieben werden. Zur 
Begründung verweisen die Antragsteller zum einen auf die Bedeutung der Seefahrt als Handelsweg und Wirt-
schaftszweig, zum anderen auf den erheblichen Kohlendioxid-Ausstoß, für den die Branche verantwortlich zeich-
net. 

III. Stellungnahmen der mitberatenden Ausschüsse 

Der Ausschuss für Verkehr und digitale Infrastruktur hat den Antrag auf Drucksache 19/10201 in seiner 
60. Sitzung am 18. Dezember 2019 beraten und empfiehlt mit den Stimmen der Fraktionen der CDU/CSU, SPD, 
AfD und FDP gegen die Stimmen der Fraktionen DIE LINKE. und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN dessen Ableh-
nung. 

Der Ausschuss für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit hat den Antrag auf Drucksache 19/10201 in 
seiner 57. Sitzung am 18. Dezember 2019 beraten und empfiehlt mit den Stimmen der Fraktionen der CDU/CSU, 
SPD, AfD und FDP gegen die Stimmen der Fraktionen DIE LINKE. und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN dessen 
Ablehnung. 

Der Ausschuss für Bildung, Forschung und Technikfolgenabschätzung hat den Antrag auf Drucksa-
che 19/10201 in seiner 38. Sitzung am 18. Dezember 2019 beraten und empfiehlt mit den Stimmen der Fraktionen
der CDU/CSU, SPD und AfD gegen die Stimmen der Fraktionen DIE LINKE. und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
bei Stimmenthaltung der Fraktion der FDP dessen Ablehnung. 

Der Ausschuss für Tourismus hat den Antrag auf Drucksache 19/10201 in seiner 36. Sitzung am 18. Dezem-
ber 2019 beraten und empfiehlt mit den Stimmen der Fraktionen der CDU/CSU, SPD und AfD gegen die Stimmen 
der Fraktionen DIE LINKE. und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN bei Stimmenthaltung der Fraktion der FDP dessen 
Ablehnung. 

IV. Beratungsverlauf und Beratungsergebnisse im federführenden Ausschuss 

Der Ausschuss für Wirtschaft und Energie hat den Antrag auf Drucksache 19/10201 in seiner 55. Sitzung am 
18. Dezember 2019 abschließend beraten. 

Der Ausschuss für Wirtschaft und Energie beschloss mit den Stimmen der Fraktionen der CDU/CSU, SPD und 
AfD gegen die Stimmen der Fraktionen DIE LINKE. und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN bei Stimmenthaltung der 
Fraktion der FDP dem Deutschen Bundestag die Ablehnung des Antrags auf Drucksache 19/10201 zu empfehlen. 

Berlin, den 18. Dezember 2019 

Peter Stein (Rostock) 
Berichterstatter 
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